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Wir gratulieren herzlich...
unseren langjährigen Gemeindefunktionären

zu Ihren Bundesauszeichnungen:

Ehrungen:
Prof. Peter Schröcksnadel

Ehrenring der Gemeinde Hinterstoder

Herr Prof. Peter Schröcksnadel hat als
Mehrheitsinhaber der Hinterstoder-
Wurzeralm Bergbahnen AG sehr rasch und
konsequent den Ausbau der Lift- und
Schneeanlagen forciert und damit wesent-
lich zum wirtschaftlichen Aufschwung von
Hinterstoder und der gesamten Pyhrn-Priel
Region beigetragen.

Hannes Trinkl
Ehrenring der Gemeinde Hinterstoder

Herr Hannes Trinkl hat als Mitglied des
Schiclubs Raika Hinterstoder durch seine
Erfolge als Schi Weltcupläufer, Weltmeister
und Olympia Gewinner über viele Jahre
wesentlich zur internationalen
Medienpräsenz von Hinterstoder beigetra-
gen. Als Weltklasse Sportler ist er mit sei-
ner herausragenden Persönlichkeit Vorbild
für die junge Generation, weit über unsere
Gemeindegrenzen hinaus.

Horst Hackl
Ehrennadel in Gold

Herr Horst Hackl hat als aktives Mitglied in
vielen Vereinen und in leitender Funktion
als Kassier im Musikverein und im Schiclub
Hinterstoder, sowie fünf Jahre als Obmann
im Fremdenverkehrsverband die
Entwicklung von Hinterstoder mitgeprägt.

Franz Lorenz
Ehrennadel in Gold

Herr Franz Lorenz hat sich als
Gendarmerie-Postenkommandant von
Hinterstoder sehr für Ordnung und
Sicherheit in der gesamten Region einge-
setzt, war im Gemeinderat,  und auch in
div. Vereinen tätig.

Helmut Hackl
ehem. Vizebürgermeister

zum Silbernen Verdienstzeichen der
Republik Österreich.

Monika Schoisswohl
ehem. Gemeinderats- und

Gemeindevorstandsmitglied

zur Goldenen Medaille für Verdienste um
die Republik Österreich.

Heinrich Pernkopf
ehem. Gemeinderatsmitglied

zur Goldenen Medaille für Verdienste um
die Republik Österreich.

Rudolf Herzog
ehem. Gemeinderatsmitglied

zur Goldenen Medaille für Verdienste um
die Republik Österreich.
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Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 20. Jänner 2006

1. Voranschlag für das Jahr 2006
Die Budgetsituation für kleine Gemeinden wird auf Grund der Rahmenbedingungen
immer schwieriger und ein Haushaltsausgleich ist auch im Jahr 2006 nicht möglich. 
Der durch die Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf/Krems vorgeprüfte Voranschlag
weist für den ordentlichen Haushalt, d.s. die laufenden regelmäßigen Einnahmen und
Ausgaben, folgende Zahlen auf:

Einnahmen 2.127.100,--
Ausgaben 2.621.300,--
somit einen Abgang -494.200,--

Im ausserordentlichen Haushalt sind 2006 folgende Vorhaben vorgesehen:
Instandsetzung der Güterwege (die Fertigstellung wird 2006 erfolgen); weiters das
Wanderwegprojekt, das die neuen Wege auf der Höss und den Hutterer-Böden,
Aussichtsplattformen, einen Kneipp-Weg, usw. beinhaltet. Ausserdem wird der
Automatenankauf für die Loipe sowie die Sofortmaßnahmen für die Freibadsanierung
im ausserordentlichen Haushalt abgewickelt. Im Jahr 2006 sind auch noch die laufen-
den und geplanten Kanalbauvorhaben zu finanzieren.

Der Voranschlag wird einstimmig beschlossen.

2. Mittelfristiger Finanzplan 2006 - 2009:
Der gemäß den gesetzlichen Bestimmungen zu erstellende Mittelfristige Finanzplan
mit den vorgesehenen Ausgaben und Einnahmen bis zum Jahr 2009 wird ebenfalls
einstimmig beschlossen.

3. Erweiterung des Pfarrcaritas-Kindergartens um eine 2. Gruppe; Finanzierungsplan:
Nach erfolgter Endabrechnung im Jahr 2005 wird ein neuer Finanzierungsplan
beschlossen.

4. Sanierung des Freibades (Sofortmaßnahmen); Finanzierungsplan:
Für die Sofortmaßnahmen zur Sanierung des Freibades - Umbau von Chlorgas auf
Chlorgranulat, Behinderten-WC, Dachsanierung - liegt ebenfalls ein
Finanzierungsplan des Landes OÖ vor. Die Arbeiten werden vor Beginn der kommen-
den Badesaison durchgeführt.

5. Bedarfszuweisungsmittel für den Ausgleich des ordentlichen Haushaltes 2004:
Zum Bericht des Amtes der oö. Landesregierung ist vom Gemeinderat Stellung zu neh-
men.

6.oö. Maschinenringservice reg.GenmbH; Abschluss einer Winterdienstvereinbarung:
Im heurigen Winter hat Herr Gerhard Schoißwohl, Salmergut, das bisher von Herrn
Helmut Klammer betreute Gebiet übernommen. Dafür ist eine Vereinbarung abzu-
schließen.

41 Herztote - täglich in Österreich

2. Öffentliche Defibrillator-
Einschulung 

Hochgerechnet auf ein Jahr verbergen sich
15.000 jährliche Sterbefälle hinter der
Diagnose "Plötzlicher Herztod". Ein aus
verschiedensten Ursachen schlagartig
nicht mehr funktionstüchtiges Herz ist die
häufigste dokumentierte Todesursache in
der Alpenrepublik. Pflegebedürftigkeit für
den Rest des Lebens ist eine weitere mar-
kante Folge vieler dieser Notfälle.

Die Gemeinde Hinterstoder hat einen
Defibrillator angekauft und lädt Sie ganz
herzlich zum zweiten kostenlosen
Einschulungskurs ein. Dieser findet am 

Mittwoch, 8. Februar 2006
um 19:00 Uhr

im Comptonsaal des
Gemeindeamtes

statt. Wir bitten Sie um telefonische

Anmeldung bis
Dienstag, 7. Februar 2006, 17:00 Uhr

bei Frau Reichenbach
unter (07564) 52 55-16

Und wann war Ihr letzter
Erste-Hilfe Kurs??

Erste Hilfe Kurs
16 Stunden

Ab Mitte März 2006 findet in
Hinterstoder ein 16-stündiger Erste Hilfe
Kurs statt. Genauer Termin wird noch
bekannt gegeben.

Kostenbeitrag: EUR 15,00

Wir bitten Sie um telefonische
AAnnmmeelldduunngg bis Anfang März bei
Frau Reichenbach unter (07564) 52 55-16
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Volksbegehren “Österreich bleib frei”
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren:

Aufgrund der im “Amtsblatt zur Wiener Zeitung” vom 28. Dezember 2005 veröffentlich-
ten Entscheidung der Bundesministerin für Inneres mit der dem Antrag auf Einleitung des
Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung “Österreich bleib frei” statt-
gegeben wurde, wird verlautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des von der Bundesministerin für Inneres
gemäß §5 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, idF des Bundesgesetzes
BGBl.I Nr. 90/2003 festgesetzten Eintragungszeitraumes das ist

vvoonn  MMoonnttaagg,,  ddeemm  66..  MMäärrzz  22000066  bbiiss  eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh  MMoonnttaagg,,  ddeenn  1133..  MMäärrzz  22000066

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantrag-
ten Volksbegehren dduurrcchh  eeiinnmmaalliiggee  eeiiggeennhhäännddiiggee  EEiinnttrraagguunngg  iihhrreerr  UUnntteerrsscchhrriifftt  in die
Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem den FFaammiilliieenn--  uunndd  VVoorrnnaammeenn
sowie das GGeebbuurrttssddaattuumm des (der) Stimmberechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische
Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets den Hauptwohnsitz
haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums (13. März 2006) das 18.
Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.
Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in ddiieesseerr  GGeemmeeiinnddee  haben, benötigen
zur Ausübung ihres Stimmrechts eine SSttiimmmmkkaarrttee..

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums am

Gemeindeamt, 4573 Hinterstoder 38

auf

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgen-
den Zeiten vorgenommen werden:

Montag, dem 6. März 2006, von 8:00 bis 20:00 Uhr,
Dienstag, dem 7. März 2006, von 8:00 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, dem 8. März 2006, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, dem 9. März 2006, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, dem 10. März 2006, von 8:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, dem 11. März 2006, von 8:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag, dem 12. März 2006, von 8:00 bis 10:00 Uhr
Montag, dem 13. März 2006, von 8:00 bis 16:00 Uhr

Das Oö. Familienpaket

Wertvolle Informationen für werdende
und frischgebackene Eltern

Sie erwarten ein Baby oder haben eines
bekommen? Dann wissen Sie, dass mit der
Schwangerschaft bzw. Geburt ein neuer
Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf
das Baby beginnt. Kinder zu haben und zu
erziehen ist eine schöne und anspruchsvol-
le Aufgabe, die allerdings auch viele
Verpflichtungen mit sich bringt: zahlreiche
Überlegungen werden angestellt und
Entscheidungen getroffen. Auf Initiative
von Familienreferent Franz Hiesl hat der
Katholische Familienverband in
Kooperation mit dem Familienreferat des
Landes Oberösterreich das "Oö.
Familienpaket" neu aufgelegt. 

Mit dem "Oö. Familienpaket" erhalten alle
Schwangeren und Jungfamilien ein wert-
volles Bündel an Informationen über die
wichtigen Phasen des Familienlebens,
sowie über die den Familien zur Verfügung
gestellten Bundes- und
Landesförderungen. Das darin beigelegte
Gutscheinheft bietet zusätzlich kleine
finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe
an. Erstmals sind auch
Elternbildungsgutscheine in der Mappe
enthalten. Später kann die Mappe als
Dokumentenmappe dienen.

Sie erhalten das Oö. Familienpaket bei
Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen Vorlage des
Mutter-Kind-Passes bzw. bei der
Anmeldung des Neugeborenen.
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UUnnsseerree  nneeuuee  HHoommeeppaaggee

wwwwww..hhiinntteerrssttooddeerr..aatt

iisstt  ddaa!!

Seit Anfang des Jahres ist unsere neue
Homepage www.hinterstoder.at online.
Dort finden Gäste wie auch Einheimische
alles Wissenswerte über das Stodertal. Die
Information reicht von Kultur, Vereine und
Künstler bis hin zum Urlaubsangebot,
Freizeitmöglichkeiten und News aus dem
Ortsgeschehen.

Styria-Wohnung zu
vermieten:

In Mitterstoder 26 wird eine Miet-/
Kaufwohnung frei:

Wohnung Nr. I/1/3:
Die Wohnung hat ein  Ausmaß von
101,25 m² und ist ab 01.02.2006
bezugsfähig

Kosten der Wohnung:

Grundstücks- und Baukostenbeitrag:      

€ 9.057,93

Genossenschaftsgebühren:     € 180,00

Gebühr für den Mietvertrag:   € 212,07

Monatl. Nutzungsgebühr einschl.
Betriebskosten und Heizungskosten

€ 547,92

Monatl. Garagenmiete inkl. Ust.
€   33,22

Nähere Informationen am
Gemeindeamt bei Frau Frech unter
(07564) 52 55-14

Winterdienst auf Gemeindestraßen
Der Winter im Stodertal hat sich heuer bereits Ende November von seiner besten Seite
gezeigt: eine tief verschneite Landschaft, herrliche Pisten, weisse Weihnachten. Ideale
Bedingungen für alle Wintersportler und unsere Urlaubsgäste. Des einen Freud, des ande-
ren Leid: Extrem gefordert waren dadurch die Einsatzkräfte des Bauhofes und die mit der
Räumung beauftragten Firmen bzw. Landwirte. Auf das Gemeindebudget wirken sich
diese Schneeverhältnisse katastrophal aus: Im Jahr 2005 fielen allein für den
Winterdienst auf Gemeindestraßen Kosten von rd. € 160.000,-- an. Durch die ergiebigen
Niederschläge sind die Einsatzkräfte zum Teil im Dauereinsatz. Wir möchten allen
Anrainern von öffentlichen Straßen aus diesem Anlass die Bestimmungen des oö.
Straßengesetzes in Erinnerung rufen:

"Die Eigentümer von Grundstücken, die in einem Abstand bis zu 50 Meter neben einer
öffentlichen Straße liegen, sind verpflichtet, den freien, nicht gesammelten Abfluss des
Wassers von der Straße und die Ablagerung des im Zuge der Schneeräumung von der
Straße entlang ihrer Grundstücke entfernten Schneeräumgutes auf ihrem Grund ohne
Anspruch auf Entschädigung zu dulden."

Zäune und Abgrenzungen von Grundstücken werden immer wieder knapp am
Straßenrand errichtet. Dies entspricht nicht den Bestimmungen des oö. Straßengesetzes!
Wir ersuchen Sie, bei Neuerrichtung von Zäunen dies vorher mit dem Gemeindeamt
abzusprechen. Die Eigentümer von lebenden Zäunen, Hecken, etc. werden höflich aufge-
fordert, diese regelmäßig zurückzuschneiden, sodass keine Äste in den Straßenraum
ragen.

Die Einsatzkräfte des Winterdienstes sind beauftragt - wenn bei großen Schneemassen
mit dem Schneepflug allein das Auslangen nicht gefunden werden kann - den Schnee
mittels Fräse in die benachbarten Grundstücke zu verfrachten. Eine Räumung von
Hauseinfahrten auf Kosten der Gemeinde ist nicht vorgesehen. Leider stellen wir immer
wieder fest, dass manche Anrainer ihren Schnee aus der Hauseinfahrt auf die Straße
schieben. Dies ist nicht gestattet und kann schlimmstenfalls zu Unfällen führen. (wenn
vorbeifahrende Autos auf diesen Haufen schleudern!)

Wir ersuchen Sie um Verständnis, wenn aufgrund extremer Schneefälle so manche Straße
nicht schon am frühen Morgen geräumt ist. Die Winterdienst-Beauftragten sind uner-
müdlich im Einsatz, können jedoch auch nicht überall zugleich sein. 

Die Gemeinde bedankt sich bei den Einsatzkräften für ihre enorme
Arbeitsleistung, und bei allen Anrainern für ihr Verständnis.
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Es gibt wieder Kino in Hinterstoder

We feed the world
(Wir ernähren die Welt)

Samstag, 4. Februar 2006, 20:00Uhr
Höss-Halle Hinterstoder

WE FEED THE WORLD ist ein Film über Ernährung und Globalisierung, Fischer und Bauern,
Geflügelzüchter und Konzernlenker, Fernfahrer und Nahversorger, über Warenströme und
Geldflüsse. Ein Film über den Mangel im Überfluss

Regisseur Erwin Wagenhofer hat sich auf die Spur unserer Lebensmittel begeben. Sie
führt ihn nach Frankreich, Spanien, Rumänien, in die Schweiz, nach Brasilien und zurück
nach Österreich. Roter Faden ist ein Interview mit Jean Ziegler, UN Sonderberichterstatter
für das Recht auf Nahrung. Zu Wort kommen aber auch jene, die Nahrung produzieren,
ob als spanischer Tomatenzüchter, bretonischer Fischer oder österreichischer
Hühnerzüchter, und jene, die Nahrung manipulieren oder im Weltmaßstab vertreiben, wie
zum Beispiel der Produktdirektor des Saatgutherstellers Pioneer oder der Konzernchef
von Nestlé.

"Die Weltlandwirtschaft könnte problemlos 12 Milliarden Menschen ernähren. Das heißt,
ein Kind, das heute an Hunger stirbt, wird ermordet." (Jean Ziegler - Schweiz)

WE FEED THE WORLD hat am Beginn der 8. Spielwoche die 100.000 Marke an Zuschauern
überschritten und ist damit der erfolgreichste österreichische Dokumentarfilm seit
Beginn der statistischen Erfassung.

Kartenvorverkauf im 
Infobüro Hinterstoder
Tel: (07564) 52 63

Vorverkauf:  EUR 5,00

Abendkassa: EUR 6,00

Die Feuerwehr Hinterstoder lädt ein zum
Fetzenball 2006

Samstag, 25. Februar 2005 ab
20: 00 Uhr in der Höss-Halle

Hinterstoder. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt

“Europa Express”

Eintrittskarten erhalten Sie
zum Preis von EUR 10,00 bei
den Mitgliedern der Feuerwehr
oder an der Abendkasse.

Auf zum Kinderfasching !!!

Der diesjährige Kindermaskenball findet
am

Samstag, 18. Februar 2006 ab
14:00 Uhr

in der Höss Halle statt.

Kirtagsglücksrad für die
Volksschule Hinterstoder

Viele Kunden haben das Glücksrad,bei
Pachleitner, am Kirtag in Hinterstoder
gedreht, und so konnte Franz Pachleitner
einen Scheck über  € 250,00 an Frau Dir.
Neulinger von der Volksschule Hinterstoder
überreichen.

Intersport Pachleitner, die Gemeinde und
die Volkschule Hinterstoder bedanken sich
auf diesem Weg nochmals bei allen
Kunden für die zahlreiche Teilnahme.
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Girls' Day 2006
Berufe zum Ausprobieren

Das Berufswahlverhalten der Mädchen konzentriert sich auf wenige Berufe - zukunfts-
orientierte und technische Berufe sind kaum dabei. LR.in Dr.in Stöger: "Mädchen brau-
chen Mut, damit sie solche Berufe wählen. Der Girls' Day hilft ihnen dabei!"

Jedes Jahr am vierten Donnerstag im April öffnen Unternehmen und Betriebe, Behörden
und wissenschaftliche Einrichtungen, Vereine und Initiativen ihre Labors, Büros und
Werkstätten, um Mädchen für zukunftsorientierte und technische Berufe zu begeistern.
Seit der erstmaligen Durchführung des Girls' Day in Oberösterreich im Jahr 2001 erfreut
er sich zunehmender Beliebtheit bei den Mädchen: Bisher haben insgesamt etwa 4000
Mädchen das Angebot angenommen und den Girls' Day - bildlich gesprochen - an der
Werkbank statt auf der Schulbank verbracht. 

Vergangenes Jahr nützten mehr als 900 Mädchen aus über 90 Schulen die Gelegenheit,
in einem von über 260 Betrieben und Organisationen zukunftsorientierte und technische
Berufe kennen zu lernen. Landesrätin Dr.in Silvia Stöger besuchte die Mädchen an ihren
Arbeitsplätzen und konnte sich vor Ort überzeugen, wie begeistert die Mädchen von
Berufen waren, die sie zum Großteil vorher nie in Betracht gezogen hätten: "Es war eine
tolle Bestätigung dafür, dass dieser Aktionstag einen wichtigen Beitrag für die Zukunft
der Mädchen leistet. Für die jungen Frauen ist es entscheidend, dass sie Erfahrungen in
Berufen sammeln können, von denen sie gar keine Ahnung haben oder von denen sie
denken, dass das nur etwas für Burschen ist." 

Oskar Miller von der Firma TCG in Kirchdorf meinte auf die Frage, was er von Mädchen
in solchen Berufen hält: "Da gehören sie hin. Sie haben ein gutes Auge und sind sehr
genau. Die Zeiten, wo es sehr viel auf Kraft ankam sind vorbei. Ziel der TCG ist es, im
gewerblichen Bereich Mädchen und Burschen im Verhältnis von 1:1 zu haben. Es gelingt
uns noch nicht, aber wir arbeiten daran." Und der Girls' Day hilft mit.

Der Girls' Day ist ein Angebot, das die Berufswahlorientierung an den Schulen um einen
wichtigen Baustein erweitert und die geschlechtsspezifische Perspektive bei der
Berufswahl kritisch in den Mittelpunkt stellt. Dabei geht es vor allem um die Erweiterung
des Berufswahlspektrums für Mädchen. Ein direkter Einblick in die Berufsfelder, die sie
bei der Berufswahl selten berücksichtigen, öffnen den Schülerinnen neue Perspektiven
für ihre berufliche Laufbahn.

Am 27. April 2006 ist es wieder so weit, der Girls' Day findet dann bereits zum sech-
sten Mal in Oberösterreich als schulbezogene Veranstaltung statt. Mitmachen können
Schülerinnen der 3. und 4. Klasse Hauptschule und der 7. Klasse AHS sowie der einjähri-
gen Wirtschaftsschulen. Die Mädchen, deren Schulen sich zur Teilnahme am Girls' Day
gemeldet haben, wählen sich auf der Projektwebsite www.girlsday-ooe.at den gewünsch-
ten Betrieb online aus und werden für den Aktionstag von der Schule freigestellt. Sie
können den Aktionstag in einem Betrieb verbringen und die Arbeitswelt von "innen" ken-
nen lernen.

Information und Anmeldung:
17. Februar Anmeldeschluss für Schulen

17. März Anmeldeschluss für Betriebe

23. März bis 4. April: Anmeldezeitraum

für interessierte Mädchen

www.girlsday-ooe.at, girlsday@iab.at

0732/731333

Kostenlose Matura für
Erwachsene!

Neustart im März!

Das Linzer Abendgymnasium startet im
März mit 2 neuen Klassen. Der
Schulbesuch ist kostenlos, und auch die
verwendeten Schulbücher werden im
Rahmen der Schulbuchaktion nahezu
gratis abgegeben.

Die Kandidaten werden wahlweise im
Abendunterricht oder im Fernstudium
mit Kontaktphasen in bis zu 9
Semestern zur Matura geführt. Noten
aus Oberstufenjahren mittlerer und
höherer Schulen werden angerechnet.

Nähere Informationen:
www.abendgymnasium.at (Standort
Linz), bzw. Tel.  0732-772637-33

Anmeldetermine BBS Kirchdorf

Anmeldetermine in den Berufsbildenden
Schulen in Kirchdorf/Krems:

26.02.-10.03.2006
Mo.-Fr. 8:00-17:00 Uhr

www.bbs-kirchdorf.eduhi.at

Dank an Tourismusrat

Tourismusrat Franz Pachleitner überreichte
den Scheck an Kindergartenleiterin Hedwig
Kaiser

Der Tourismusrat von Hinterstoder spen-
dete dem Kindergarten den nahmhaften
Betrag von

EUR 400,00.
Die Eltern und das Kindergarten-Team
bedanken sich sehr herzlich für diese
großzügige Unterstützung.
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Gesunde Gemeinde Hinterstoder
Auch dieses Jahr haben wir wieder viel vor.: Wir setzen die Reihe "Ein Abend für Dich" -
diesmal abwechselnd mit  Meditationsabenden zum Entspannen und Feldenkrais-aben-
den fort. Darüber hinaus findet ein Vortrag zum Thema Mondphasen statt. Es sind ALLE-
ob jung, ob alt- herzlich eingeladen mitzumachen! Wir möchten Sie mit unseren neuen
Themen rund ums G'sundsein begeistern und neu informieren. Ihre Vorschläge und Ideen
sind herzlich willkommen! 

Meditation lenkt unsere Aufmerksamkeit nach innen, lässt uns in uns hineinhören -
man fühlt sich "wieder in seiner Mitte", gestärkt, geerdet, stabiler. Auch unsere
Konzentration steigt und lässt uns die Schönheit unseres Alltages in einem anderen
Glanz sehen!

Feldenkrais ist die Optimierung der Bewegung, sich anders Bewegen und leichter
durchs Leben gehen! Unter der Leitung von  Frau  Susanne Sindelar (Physiotherapeutin
aus Steyr)

Termine “Ein Abend für Dich” im Comptonsaal der Gemeinde:
Meditation Entspannung als Kraftquelle: 9. März 2006 um 19:30 Uhr

Feldenkais 30. März 2006 um 19:00 Uhr 

20. April 2006 um 19:00 Uhr

“Jedes Pflänzchen zu seiner Zeit” 12. Mai 2006 um 20:00 Uhr

im Comptonsaal der Gemeinde

Bei diesem Vortrag geht es nicht nur um die Pflanzen, sondern auch um den Menschen
und wie er vom Mond, Sternen und Erde beeinflusst wird.

Die Idee dahinter: Gesund sein, Gesund bleiben, Gesund werden!
Es sollte unser Bestreben sein, in der heutigen Zeit, mehr denn je auf unsere Gesundheit
zu achten. Bewegungsprogramme, helfen uns, auch über Dinge klarer zu werden,
Probleme des Alltages zu überdenken, und einfach einmal Abstand zu gewinnen! Damit
können wir neue Lebensenergie und Leistungsfähigkeit finden!

"Gesundheit geht uns alle an!"
Ihre Meinung ist uns wichtig! Um Ihren Wünschen gerecht zu werden, ersuchen wir
Sie um Mithilfe. BBiittttee  kkrreeuuzzeenn  SSiiee  ddiiee  TThheemmeenn  ddiiee  SSiiee  aamm  mmeeiisstteenn  iinntteerreessssiieerreenn  aann und
geben Sie diesen Abschnitt am Gemeindeamt ab, oder ganz einfach Ihrem Briefträger!

Gesunde Gemeinde Vorderstoder
“Aktiv und Verantwortungsbewusst”

INTENSIVWOCHENENDE
PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG
Basisseminar

WO: In Vorderstoder im Steinergürtl

WANN: Fr., 24.März 15:00 Uhr bis
So., 26.März 16.00 Uhr

Schwerpunkte:
Meine Antwort * Mein Wert

Miteinander statt Gegeneinander

BEWEGLICHKEIT von KÖRPER und GEIST

Trainer: Prof. Helmut Bukovski,
Lebens- und Sozialberater

¢ Energieausgleich: € 180.- (für Schnelle
-10%; bis Ende Feb.) Einzelgespräche im
Preis inbegriffen

¢ Unterkunft und Verpflegung:
Ca. € 90.-

Rückverrechnung bei Überschuss
VOLLWERTKÜCHE ohne   Fleisch. Es kochen
für Euch Christine und Hannah mit Liebe
und Produkten von heimischen Biobauern

¢ Doppelzimmer mit Dusche am Gang;
Sauna und traumhafte Landschaft incl.

Dieses Angebot ist eine einzigartige
Kombination aus ERLEBEN und LERNEN:
+ Meditation
+ In- und Outdoortraining
+ Vorträge
+ Umsetzung- und Anwendungsübungen
+ Mit seinen Gefühlen in Kontakt
+ Gruppen und Partnergespäche
+ Kreatives Gestalten

Veranstalter und Anmeldung:
Gesunde Gemeinde Vorderstoder

Christine Zauner (07564) 82 55-15

Hedwig Rauschenberger (07564) 82 18

gemeinde@vorderstoder.ooe.gv.at

Vorschläge für die nächsten Vorträge:
O Hildegard von Bingen - Natur erleben
O Erdstrahlen- Das Unsichtbare wird Sichtbar
O Hausmittel -Vom Sinn und Unsinn
O Stodertal fit- Wege zum Wohlfühlgewicht!
O Hilfe für die Bauchspeicheldrüse?
O Kräuterwanderung auf der Höß
O Pflege im Alter
O Erste Hilfe
O Laser in der Medizin!
O Kindererziehung mit Herz!
O Gut  Schlafen- gut Wachsein!
O Nierenerkrankungen
O Bewegung bleiben! Mit Sport  ins hohe Alter! 
O Tipps vom Hausarzt bei Rheuma, Gicht

& Gelenkserkrankungen!

Vorschläge für
"Ein Abend für Dich"

O Selbstverteidigung für Frauen
O Feldenkrais
O Meditation
O Qui Gong
O Die 7 Tibeter
O Aigelsreiter
O Beckenbodengymnastik



Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion und Druck
Gemeinde Hinterstoder, 4573 Hinterstoder 38
Politischer Bezirk: Kirchdorf an der Krems
T +43 (0) 7564/5255-0, F +43 (0) 7564/5255-23
gemeinde@hinterstoder.ooe.gv.at, www.hinterstoder.ooe.gv.at
Redaktionsschluss für Ausgabe März 2006: Di. 21.02.2006

Februar 2006

Pegelbetreuer gesucht

Die Ennskraft Steyr sucht einen verlässli-
chen Pegelbetreuer für die Messstation in
Hinterstoder.

TTäättiiggkkeeiitt::
Wechseln des Pegelblattes bzw. des
Regenschreiberblattes Kontrollablesung
des Lattenpegels

Diese Arbeiten müssen immer Montag
7.00 Uhr früh durchgeführt werden!!!

Bewerbungen an:
Ennskraft Steyr, Herr Alfred Nestler,

Tel: 07252/81122-229 oder
0664/8271676

Familienaufstellungs-Nachmittag
in Hinterstoder

Termin: am Freitag den 17.02.2006

Ort: im Seminarhaus Mayr Gabriele

Anmeldung:
Karin Zeiner,

Aufstellungstherapeutin &

Dipl. Wellnesscoach

0664/45 56 394

karin.zeiner@pp-erlebnisagentur.at

Infos: www.familien-aufstellung.at

www.pp-erlebnisagentur.at

Sprechtage:

Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung

Gebietskrankenkasse Kirchdorf/Krems

Steiermärkerstraße 30

2. Februar 2006

16. Februar 2006

2. März 2006

16. März 2006

6. April 2006

20. April 2006

Zeit 8:00-14:00 Uhr
Telefonische Terminvormerkung unter

Tel. Nr. (07582) 648 92


